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sencn Mangel rufen laut einer gründlichen und nachhaltigen
Aufbesserung der Zustände.

Die höchste Motive aber zu einer baldigen durchgreifenden
Neugestaltung unserer Volksschulvcrhältnisse sind in der Menschenbe-
stimmuug gegeben, von deren Erfüllung das Wohl der Gesellschaft
abhängt, auf deren Pflege die Sorge des Staats sich vor Allem zu
richten hat, und deren Mißachtung stetöfort und unabweisbar dem
Volke die bittersten Folgen bereitet. —

Kann nun die Volksschule Angesichts solcher und ähnlicher Gründe
eine baldige Regulirung ihrer Verhältnisse hoffen? Wir glaube»
Ka, und zwar um so zuversichtlicher, als nun weder politische Par-
teilcidenschaft ein sicheres Vorgehen hemmt, noch irgend welche
Ursachen vorhanden sind, die ein längeres Zuwartcn> und Gehenlassen
zu rechtfertigen im Stande wären.

S'chnl-Chronik.

Eidgenossenschaft. An der Ausstellung, von Schulgegenständen,

Schulbüchern, Schulgesetzen ?c. in London haben sich s'chwei-

zcrischerseitS dir Kantone Aargau, Basclland, Basclstadt, Bern,
Freiburg, Luzcrn, Neuenbürg, Schasfhauseu, Solothurn, St. Gallen,
Tessin, Thurgau, Waatt und'Züricb bctheiligt. Besonders ausgezeichnet

haben sich hiebci die Kantone Basesland', Aargau und Neuenbürg.
Unter den Privaten, welche ihre schriftstellerischen Arbeiten

eingesandt oder Proben aus den von ihnen geleiteten Schulen mitgetbeilt
haben, befinden sich der Präsident res Erzichungsrathes von Thurgau,

Dr. Scherr; I. H. Tschudi, Pfarrer und Schulinspcktor in
GlaruS; Pfarrer Probst von Dorn ach; F. Fardet, Lehrer in
Neuenbürg und D. DuMtiS, Lehrer in Nyon ; S eminardàktor Keller
und Dr. "Guggenbühl, dessen Anstalt auf dem Abendberg in England
noch fortwährend viel Interesse erregt.

Bern. Das bc rn ische Kan tonal-G esangfest in B ie l. -

Sonntags den 13. August fand in Biel daS Gesangfest des bernischen

GesangbildungSvereins statt. Es fanden sich ztrka 800 Sänger
und Säugerinnen ein. Die Gesangvroduktionen an denen etwa
500 Sänger aktiven Theil nahmen, fanden in der Kirche statr. Hr.
Pfarrer Güder, Namens der Gemeinde Biel, begrüßte die Sänger
in einer angemessenen Rede. Die Kirche war von Sängern und
Zuhörern dicht angefüllt. Es wurden 9 Chor-, 2 Einzeln- und 6

Wcttgesänge vorgetragen, und zwar: s. Chorgesänge: 1) „Ein' feste

Burg ist unser Gott," Tert von Dr. Martin Luther, komponirt von
Julius Evele ; 2) „der Schweizer Vaterland", von Hans Georg
Nagcli (dem Vater des schweiz. VolkSgesanges); 3) „Elegie bei dem
Grabe meines Vaters", von Mendel; 4) ..Waffentanz", von Kreuzer;

5) „Frirblingsuahen", von demselben ; 6) „Ein Mann — Ein
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